
Bettina Schumann, gebürtige Berlinerin, studierte in Geisenheim, erwarb 
zusätzlich ein Diplom der Partner-Universität Udine. 2009 wurde sie 
Betriebsleiterin beim Weingut Zimmerlin in Bötzingen am Kaiserstuhl. 
2010 gründete sie zusammen mit ihrem damaligen Partner das Weinhaus 
Rabe. 2015 gab sie die Stelle als Betriebsleiterin auf, arbeitet seither als 
önologische Beraterin, gleichzeitig gründete sie das Weinhaus Schu-
mann, das sie seit 2018 mit Melanie Panitzke führt, die sich vor allem um 
die Vermarktung kümmert. Die Trauben kauft sie von Partnerwinzern zu, 
produziert werden die Weine in Königschaffhausen in den Räumen der 
ehemaligen St. Katharinen-Kellerei. Sie konzentriert sich ganz auf die 
Burgundersorten, erzeugt zu jeweils etwa einem Drittel Weißburgunder, 
Grauburgunder und Spätburgunder, inzwischen ergänzt Chardonnay in 
der „Schumann Selection“ das Sortiment, als Sekt und als barriqueaus-
gebauter Weißwein. Die Weinnamen zeugen von ihrer Berliner Herkunft, 
die Etiketten von ihrer zweiten Passion, auf allen sind Schuhe abgebil-
det. Die Weine werden spontanvergoren, teils in Eichenholzfässern, teils 
im Edelstahl, inzwischen auch im Betonei. Bettina Schumann arbeitet bei 
den Weißweinen mit Maischestandzeiten, manche Weine enthalten auch 
einen maischevergorenen Teil; einige Weine werden ohne Schönung 
und ohne Filtration abgefüllt. Das Programm ist klar und überschaubar, 
besteht aus zwei Linien, der Rotschuh-Linie und der Goldschuh-Linie. In 
der Rotschuh-Linie gibt es Weißburgunder „Bis in die Puppen“, Graubur-
gunder „Famose Schose“ und „Famose Schose à la pink“ sowie Spätbur-
gunder als Rosé „Mittenmang“ und als roten „Achtkantig“. Die Gold-
schuh-Linie umfasst Weißburgunder „Bagalut“, Grauburgunder „Dit is 
der Clou von’t Janze“ sowie Spätburgunder als Rosé „Chaiselongue“ (in 
der Magnum) und als Rotwein „Haute Volaute“. Hinzu kommen Speziali-
täten wie der Petnat Rosé und seit dem Jahrgang 2021 Chardonnay als 
„Schumann Selection“.

 Kollektion

Auch in diesem Jahr sind wir wieder begeistert von Bettina Schumanns 
Weinen, und zwar mehr denn je. Sie haben in der Spitze weiter zuge-
legt, aber auch die Basis zeigt sich noch einmal verbessert, jeder Wein 
zeigt sehr hohes Niveau. Und anders als bei anderen Betrieben 
verkosten wir praktisch das komplette Sortiment. Der Petnat Rosé setzt 
ganz auf Frische und Frucht, ist lebhaft, intensiv, was gibt es Schöneres 
im Sommer auf der Terrasse? Der im Juni 2024 degorgierte Chardon-
nay-Sekt wurde nicht dosiert und ihm wurde auch kein Schwefel 
zugesetzt; er zeigt rauchige Noten, gute Intensität, etwas Hefegebäck, 
ist kraftvoll, füllig, harmonisch, herrlich stoffig und nachhaltig. Der 
Weißburgunder Bis in die Puppen ist im Jahrgang 2022 besser denn je, 
faszinierend reintönig, frisch, zeigt weiße Früchte im Bouquet, ist 
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 harmonisch, fruchtbetont, besitzt 
gute Struktur, Harmonie und Länge. 
Auch der Grauburgunder Famose 
Schose ist prächtig, wunderschön 
fruchtbetont, reintönig, harmonisch, 
sehr saftig, dabei frisch, zupackend 
und strukturiert. Der Weißburgunder 
Bagalut wird seit dem Jahrgang 
2022 im Betonei ausgebaut. Er war 
schon immer ganz Struktur, die 
Frucht zurückgenommen, und das 
ist auch im Jahrgang 2022 wieder 
so, er ist leicht rauchig, konzentriert, 
im Mund kraftvoll und stoffig, 
zupackend und druckvoll, noch 
kompakt und jugendlich. Den zu einem Drittel in neuen Tonneaux 
ausgebauten Grauburgunder Dit is der Clou von’t Janze hatten wir 
schon im vergangenen Jahr vorgestellt, er hat in diesem Jahr auf der 
Flasche sich deutlich entwickelt, das Holz und auch die Schalenaroma-
tik von der Maischestandzeit sind etwas weniger präsent, er ist 
komplexer, zeigt deutlich mehr Frucht als noch vor einem Jahr, ist füllig 
und saftig, besitzt gute Struktur, Druck und Frische. Kultstatus wie der 
Grauburgunder Dit is der Clou von’t Janze besitzt auch der nur in der 
Magnum angebotene Rosé Chaiselongue, er ist eindringlich und 
konzentriert, fruchtbetont, leicht rauchig, besitzt gute Struktur und 
Substanz, ist ein auf Haltbarkeit vinifizierter, anspruchsvoller Rosé. 
Darüber sollte man aber den zweiten Rosé nicht vergessen, den 
Mittenmang, wie Chaiselongue ein Spätburgunder, der viel Frucht und 
Frische besitzt, geradlinig und zupackend ist, ebenfalls ein anspruchs-
voller Geselle. Vom Spätburgunder gibt es auch zwei Rotweine. Der 
Achtkantig aus dem Jahrgang 2020 ist fruchtbetont und frisch im 
Bouquet, zeigt rote Früchte, ist klar, geradlinig und zupackend im 
Mund, besitzt Struktur und Grip. Ein Jahr älter ist der Haute Volaute, der 
viel Würze, aber auch reintönige Frucht im Bouquet zeigt, schöne 
Frische und Grip im Mund besitzt, zupackend und fruchtbetont ist. 

 Weinbewertung

88	 2023 „Pétillant Naturel“ Rosé brut nature  I  12 %/16,90 €
91	 2021 Chardonnay „Schumann Selection“ Sekt brut nature  I  12,5 %/28,90 €
89	 2023 Weißer Burgunder „Bis in die Puppen“  I  12,5 %/12,50 €
88	 2022 Grauer Burgunder „Famose Schose“  I  12,5 %/12,50 €
90	 2022 Weißer Burgunder „Bagalut“  I  12,5 %/28,90 €
93	 2021 Grauer Burgunder „Dit is der Clou von’t Janze“  I  12,5 %/23,90 €  J
87	 2022 Blauer Spätburgunder Rosé „Mittenmang“  I  12,5 %/11,50 €
90	 2021 Blauer Spätburgunder Rosé „Chaiselongue“  I  12,5 %/42,- €/1,5l
88	 2020 Blauer Spätburgunder „Achtkantig“  I  13 %/14,90 €
90	 2019 Blauer Spätburgunder „Haute Volaute“  I  13 %/23,90 €

Rebsorten

Spätburgunder (33%)
Weißburgunder (33%)
Grauburgunder (33%)

Chardonnay (1%)
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